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• Wasserstraßen 

 

• Bundesflüsse 

 

• Interessentengewässer 

 

• Wildbäche 

 

• Übrige natürliche Gewässer 
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Bundeswasserstraßenverwaltung 

Donau und Teilbereiche von  

March und Thaya 

 

Zuständigkeit: BMVIT, via donau für 

Gewässerbett, Schifffahrtsrinne 

 

Hochwasserschutz: Gemeinden,Verbände 

                                 DHK, 
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Bundesflüsse 

 

Im Anhang A WRG aufgezählt 

In NÖ: Enns,Ybbs,Traisen,Leitha 

Bund trägt Kosten gem. WBFG für die 

Erhaltung des Gewässerbettes, 

Durchführung Bundeswasserbauverwaltung 

(in NÖ Abteilung Wasserbau WA3) 

Hochwasserschutz: Gemeinden, Verbände 
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Interessentengewässer 

 

Alle Gewässer welche reguliert wurden und 

ein wasserrechtlicher 

Bewilligzungsbescheid (wr.Konsens) 

vorliegt 

Erhaltungsverpflichteter: Konsensinhaber 

Wasserverbände, Gemeinden, Private 

Förderstelle NÖ: Abteilung Wasserbau WA3 
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Wildbäche 

Definiert gem.§ 99(5) FG 1975 

und in NÖ vom 

Landeshauptmann von Niederösterreich  

am 17.Juli 1998 verordnet 

Landesgesetzblatt 6850/9-0 

Abwicklungsstelle: 

Forsttechnischer Dienst für Wildbach- und 

Lawinenverbauung 
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Natürliche Gewässerstrecken 

Keine Instandhaltungspflicht gem. §50 

WRG gegeben 

 

Eigentümer von Ufergrundstücken können 

von der Wasserrechtsbehörde zu 

bestimmten Vorkehrungen gem.§ 47 WRG 

verpflichtet werden 
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Gewässeraufsicht 

• Gewässerpolizei: Überprüfung Rechtsvorschriften und 

Vorschreibungen, Wasserrechtsbehörde 

• Gewässerzustandsaufsicht: Überprüfung des 

hydromorphologischen Zustands der Gewässer, der Ufer und 

Überschwemmungsgebiete einschließlich der bewilligten Anlagen 

und der zum ÖWG gehörenden Grundstücke. 

       Wasserrechtsbehörde, Abteilung Wasserbau, Verbände, 

       Gemeinde (u.a. gem. §101 Abs.6 Forstg.), Anlagenbetreiber, 

•  Ökologische, chemische Gewässeraufsicht:   
       Wasserrechtsbehörde, Abteilung Wasserwirtschaft       
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Gewässerzustandsaufsicht 

 

Wird im Zuge von Außendiensten durch die 

Abteilung Wasserbau und 

Wasserwirtschaft sowie bei den jährlich 

stattfindenden Gewässerbereisungen der 

Wasserverbände wahrgenommen und ein 

Bericht mit Jahresende der 

Wasserrechtsbehörde übermittelt. 
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Gewässerzustandsaufsicht 
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Unterlagen/Hilfsmittel 

Gewässerzustandsaufsicht 

 

• Betriebsordnungen 

    bei Retentionsanlagen: Beckenbuch 

    bei Dämmen: Dammbetriebsordnung 

• Pflegepläne 

• Kollaudierungsunterlagen 

     Ausführungsunterlagen,Wasserrechtsbescheid 
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ordnung 

 



Flüsse und Gerinne außerhalb des Forstrechtes 

Pflegeplan 

 



Flüsse und Gerinne außerhalb des Forstrechtes 

Pflegeplan 

 



Flüsse und Gerinne außerhalb des Forstrechtes 

 

 

Pflegeplan 
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Flussbaukataster 

Abteilung WA3 
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Homogendamm 

1. Homogener (gleichförmiger) Dammkörper 

2. Dammbaumaterial muss Anforderungen hinsichtlich Standsicherheit und Dichtung 

erfüllen. 

3. Optional ist die Herstellung eines vliesummantelten Filterkörpers am Dammfuß 

möglich 

BHW 

Deckschicht 

Grundwasserleiter 

Dammkörper 

Filterkörper 
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Definition Sickerlinie 

WSP 

Deckschicht 

Grundwasserleiter 

Zeit:  

Zeitraum in Abhängigkeit vom Dammmaterial: Stunden bis Tage! 

1 2 3 4 

2 1 
3 

4 wassergesättigt 

trocken 
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Schadensbild Tierbauten sind zu 

sondieren und 

sanieren. Bei Ufern 

und Dämmen kann es 

zum Böschungsbruch 

und in weiterer Folge 

zum Versagen der 

Anlage kommen 
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Schadensbild 

In Spurinnen kann es durch 

Niederschlagswasser zu Materialaustrag 

kommen und so der Damm geschwächt 

werden 
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Schadensbild 

Kontrolle der 

Dammkrone auf 

Setzungen 

Hier muss ein 

Materialaustrag 

stattgefunden haben 

oder der Damm 

wurde nicht 

ordnungsgemäß 

verdichtet 
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Schadensfall „Fugenerosion“ 

Bei 

Materialwechsel 

(Rohre, 

Schachtwände, 

Widerlager kann 

es bei 

wiederholter 

Beaufschlagung  

zu 

Materialaustrag 

kommen und 

letzlich zum 

Versagen der 

Anlage 
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Schadensbild 

Entlang der Mauer wurde 

Material ausgetragen 

sodass sich die 

Dammkrone setzt 
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Schadensbild 
Durch fehlendes 

Böschungspflaster an der 

Flügelmauer  wurde Material 

erodiert und somit der Damm 

geschwächt 
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Schadensbild 

Vegetation zeigt 

Durchfeuchtung 

des Dammes 
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Schadensbild 

Böschungsrutschung 

bei 

Hochwasserschutz-

damm 

Geotechniker 

befassen 
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Schadensbild 

Rutschung des 

Dammfußes bei 

Fischteichanlage 
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Schwachstelle 

am Dammfuß 

 

Beginnender 

hydraulischer 

Grundbruch 

 

Geotechniker 

befassen 



Flüsse und Gerinne außerhalb des Forstrechtes  

Schadensbild 

Schäden durch 

Schwarzwild auf 

Dämmen und 

Böschungs- 

flächen sind zu 

sanieren 
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Schadensbild 

Holzbringung 

darf nicht 

ausufern 

Verursacher 

ist zur 

Sanierung 

heranzuziehen 
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Schadensbild 

Verklausungen bei 

Retentionsanlagen sind 

unmittelbar nach der 

Anlagenentleerung zu 

entfernen 



Flüsse und Gerinne außerhalb des Forstrechtes 

Schadensbild 

Abflussver- 

ringerung durch 

Manipulation 

 

Stauvorrichtung 

ist sofort zu 

entfernen 
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Räumungen 

sind zeitgerecht 

durchzuführen. 

Durch 

Ausuferungen in 

der Feldstrecke 

kann es zu 

Überflutungen 

im 

Siedlungsgebiet 

kommen. 
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Konsensgemäße 

Räumung 

 

Verschlechterungs- 

verbot gem. WRG 

wurde nicht 

beachtet 

 

Insbesondere in 

Feldstrecken sollte 

den ökologischen 

Erfordernissen 

Raum gegeben 

werden. 
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Räumungen in 

Ortbereichen sind 

regelmäßig 

durchzuführen.  

Dabei ist jedoch 

die ökologische 

Funktionsfähig-

keit des 

Gewässers zu 

berücksichtigen. 
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Räumung 

darf nicht bei 

Brücke  

Enden 

 

Unter Brücke 

Brückener-

halter 

(Eigentümer) 

zuständig 



Brückenerhalter 

für Räumung 

zuständig 

Koordienierung 

erforderlich 
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Verwachsenens 

und verklaustes 

Profil oberhalb 

einer Brücke 

 

Freimachung des 

Abflussquerschnit

tes ist umgehend 

erforderlich 
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Wildfütterung ist 

nicht Bestandteil 

des wasserrecht- 

lichenKonsenses. 

 

Ausasten der  

Ufervegetation  

im Profil 
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Biberbauten 

sind bei 

Gefährdung der 

Hochwasser-

sicherheit zu 

entfernen 



Flüsse und Gerinne außerhalb des Forstrechtes 

Totholz ist bei 

Verklausungs-

gefahr zu 

entfernen 
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